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Editorial

Liebe Leserinnen und liebe Leser

Jetzt ist sie endlich da. Die Sommerzeit und

die herbeigesehnte Ferienzeit. Geniessen,

ausruhen, erholen, ausgehen, reisen und

sich wieder einmal verwöhnen lassen. Aber

sind diese Idealvorstellungen auch für die

gesamte Bevölkerung Realität? Oder ist es

nicht eventuell so, dass sich immer mehr

Menschen wegen des angespannten
Arbeitsmarktes und der düsteren

Zukunftsperspektiven die Frage stellen müssen:
Können wir uns ein wenig Luxus überhaupt
noch leisten?

Ich denke - trotz aller möglichen Sorgen
und Ängste -, bietet eben gerade die
Sommerzeit unzählige Möglichkeiten für
ausgelassene und farbenfrohe Stunden mit der

Familie, mit Freunden und Bekannten. Also

machen wir es doch wie unsere südländischen

Nachbarn, und geniessen wir die

langen und warmen Tage mit viel Sonnenschein

in vollen Zügen!

Aber nicht nur wettermässig dürfte es

einen heissen Sommer 2009 geben. Zwei

gewichtige politische Themen werden wohl
in den nächsten Wochen für noch heissere

Köpfe und für viele Schlagzeilen in der

Tagespresse und im Fernsehen sorgen. Mit
dem Rücktritt von Bundesrat Pascal Cou-

chepin am 12. Juni 2009 - just am letzten

Sessionstag vor der Sommerpause - wurde
die politische Landschaft so richtig angeheizt.

Also keine Spur einer ereignislosen
und flauen Sommerzeit! In den wenigen
Wochen bis zur Ersatzwahl vom 16.

September 2009 dürfte das Gerangel um den

freiwerdenden Bundesratssitz viel Raum

für Spekulationen offen lassen.

Was bedeutet der Rücktritt von Bundesrat

Couchepin, dem obersten Chef des
Bundesamtes für Sozialversicherungen BSV

nun für unsere Sozialwerke? Wird er zur
Folge haben, dass einerseits noch rigoroser
gespart wird und andererseits die

Krankenkassenprämien noch ungebremster weiter
hochschnellen werden? Denn eines ist klar,
Pascal Couchepin hinterlässt seiner
Nachfolgerin oder seinem Nachfolger bei den

wichtigsten schweizerischen Sozialwerken

einige Grossbaustellen. Es bleibt zu hoffen,
dass der auf breiter Front lancierte
Wahlkampffür die kommende Abstimmung über
die IV-Zusatzfinanzierung am 27.
September 2009 wegen der vielen Diskussionen

rund um das Kandidatenkarussell
nicht ganz in den Flintergrund gedrängt
wird. Denn es wird wohl kaum zu
vermeiden sein, dass im Zusammenhang mit
der Nachfolge von Bundesrat Couchepin
die marode finanzielle Situation der
Invalidenversicherung immer und immer wieder
zum Thema gemacht wird.

Und das andere wichtige Thema, welches

es während der Sommerzeit mit grosser
Umsicht und Fingerspitzengefühl zu behandeln

gilt, ist das Vernehmlassungsver-
fahren zum ersten Massnahmenpaket der
6. Revision des Invalidenversicherungsgesetzes,

welches der Bundesrat vor wenigen
Tagen eröffnet hat. Damit wird der dritte
und letzte Schritt des Sanierungsplans für
die IV eingeleitet.

Ich hoffe, dass trotz der drohenden
politischen Stürme in den nächsten Wochen der
Sommer kommt und wir viele schöne und

sonnendurchflutete Tage erleben und

geniessen können.

Das sonos-Redaktions-Team wünscht
Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, eine

erholsame und schöne Sommerzeit und

natürlich eine kurzweilige Lektüre der aktuellen

Ausgabe unserer Verbandszeitschrift.

Roger Ruggli
Master of Arts (M.A.)

Redaktor
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